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Donnerstag, 10. Januar 2019 

09.00 Uhr Begrüßung 
 Heinrich Schmidinger, Rektor der Universität Salzburg 

09.30 Uhr 
Panel 1 

Wurzeln und Grundlagen 1 
 Gleichheit als philosophisches und juristisches Konzept 

Stefan Huster, Ruhr-Universität, Bochum, DE 
 Der Krieg als Vater aller Dinge? Gleichheit im politischen und 

juristischen Diskurs vor und nach 1918 am Beispiel der 
politischen Emanzipation von Frauen 
Sabine Berghahn, Freie Universität Berlin, DE 

 Plenardiskussion 

11.00 Uhr Cafépause 

11.30 Uhr 
Panel 2 

Wurzeln und Grundlagen 2 
 Gleichheit als völkerrechtliches Konzept 

August Reinisch, Universität Wien, AT 
 Gleichheit als Rechtskonzept in Europa 

Walter Berka, Universität Salzburg, AT 
 Plenardiskussion 

13.00 Uhr Mittagsbuffet 

14.30 Uhr 
Panel 3 

Methodenfragen 
 Verhältnismäßigkeit und Sachlichkeit: Fremdkörper der 

Gleichheitsprüfung? 
Michael Holoubek, Wirtschaftsuniversität Wien, AT 

 Maßnahmen zur Förderung faktischer Gleichstellung 
(„positive action“) und ihre Grenzen 
Maria Lee, Universität Wien, AT 

 Plenardiskussion 

16.00 Uhr Ende des ersten Konferenztages 

Freitag, 11. Januar 2019 

09.00 Uhr 
Panel 4 

Der Kampf gegen Diskriminierung im Europa von heute 
 Gleichheit zwischen den Geschlechtern 

Karl Stöger, Universität Graz, AT  
 Die Gleichstellung homosexueller Beziehungen 

Gabriele Kucsko-Stadlmayer, Europäischer Gerichtshof für 
Menschenrechte, Strasbourg, FR  

 Weitere Diskriminierungsgründe: Rasse, ethnische Herkunft, 
Religion, Weltanschauung, Behinderung, Alter, sexuelle 
Orientierung, und andere 
Benjamin Kneihs, Universität Salzburg, AT 

 Plenardiskussion 

11.00 Uhr Cafépause 

11.30 Uhr 
Panel 5 

Gleichheit in ausgewählten Politikbereichen 
 Asyl- und Migrationsrecht 

Daniel Thym, Universität Konstanz, DE 
 Freizügigkeit und Sozialstaat 

Magdalena Pöschl, Universität Wien, AT 
 Unionsbürgerschaft als revolutionäres Konzept 

Walter Obwexer, Universität Innsbruck, AT 
 Plenardiskussion 

 
13.30 Uhr 
Schluss 

Zusammenfassung und Ausblick 
 Stefan Griller, Universität Salzburg, AT 

14.00 Uhr Imbiss 

14.30 Uhr Ende der Konferenz 

P r o g r a m m  


